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„Das Expertenwissen bringen Sie mit!“
Zahlreiche BewohnerInnen nahmen an der Auftaktveranstaltung zur Beteiligung für die Umgestal-

tung des Stadtteilparks Schwarzwaldstraße teil und diskutierten über ihre Wünsche und Ideen 

Offener, vielfältiger, besser nutzbar und moder-
ner: Der beliebte Stadtteilpark im Südosten 

des Sanierungsgebiets Sahlkamp-Mitte soll in den 
kommenden zwei Jahren sein Gesicht verändern. 
Und zwar vor allem so, wie es sich die Bewohne-
rInnen des Sahlkamps wünschen. 

Am 11. März hat die Beteiligung mit einem 
großen Auftaktworkshop begonnen – und das 
rege Interesse der SahlkämperInnen beein-
druckte die OrganisatorInnen sehr. Rund 50 Men-
schen waren in den großen Saal des Stadtteil-
treffs gekommen, fast alle Plätze waren besetzt. 
Jüngere waren ebenso wie Ältere darunter, Men-
schen mit und ohne Kinder, direkte AnwohnerIn-
nen des Parks waren dabei und einige, die den 
Park eigentlich nur hin und wieder nutzen. Sie alle 
wollten sich aus erster Hand über den Stand der 

Dinge informieren, sich die Ideen der Stadtver-
waltung und des beauftragten Landschaftsarchi-
tekturbüros Grün plan anhören und sich insbeson-
dere an der weiteren Planung beteiligen. 

„Sie bringen Ihr Wissen und Ihre Wünsche 
aus dem Stadtteil mit. Wir wollen heute vor allem 
Ihre Wünsche aufnehmen“, betonte Karolin Thi-
eleking vom Büro KoRiS, das mit der Moderation 
der Veranstaltung betraut wurde, zu Beginn der 
Veranstaltung.

Reichlich Gelegenheit, diese Wünsche zu 
äußern und auch mit den anderen Interessierten 
kontrovers zu diskutieren, gab es nach der kurzen 
und informativen Einführung durch das Planungs-
büro. Ingo Schmidt, Landschaftsarchitekt aus dem 
Büro Grün plan, ging kurz auf die Vorzüge und 
Nachteile des Stadtteilparks ein, der vor knapp 30 

Jahren angelegt worden ist. „Der Park ist wun-
derschön, nur ein wenig in die Jahre gekommen“, 
stellte er fest. Er sei weitläufig, abwechslungs-
reich gestaltet und lade zum Aufenthalt ein. Das 
Wegenetz, das die Grünfläche durchziehe, sei gut 
und der Park sei gut erreichbar. Etliche Details 
wie etwa die großen Findlinge und die Naturstein-
mauern seien den Menschen im Stadtteil ans Herz 
gewachsen. „Die sollen auf jeden Fall bleiben“. 

Allerdings gebe es auch zahlreiche Probleme, 
vor allem in den Randbereichen der Grünanlage. 
Zum Beispiel seien die Bäume und Sträucher 
inzwischen viel zu dicht, die Eingänge zum Teil 
zugewuchert und schlecht einsehbar. Die Spielge-
räte seien in schlechtem Zustand, Anbindung und 
Übergänge in die direkte Umgebung seien nicht 
barrierefrei. 

» Ich wünsche mir, dass der Park nicht zu sehr 
verändert wird, sondern mich auch nach der 
Umgestaltung noch an meine Kindheit erinnert. 
Ich habe nämlich sehr viel und gerne im Park 
gespielt. «	 Lina Reza

» „Mir fehlen vor allem Bänke, auf denen man 
zum Beispiel bei Veranstaltungen sitzen kann. 
Der Rosenpavillon auf dem Hügel kann weg. Der 
gefällt mir überhaupt nicht und er hat auch gar 
keinen Zweck. «	 Nadiya Dorokhova

» Sauberkeit ist für uns das oberste Gebot. Lei-
der hat sich das in den vergangenen Jahren sehr 
verschlechtert. Der Park wird kaum gepflegt, 
überall liegt Müll herum. Das sollte anders wer-
den. «	 Christiane und Hans Kersten

» Mein größter Wunsch ist es, dass am Ende 
alle glücklich sind und jeder etwas hat, auf das er 
stolz ist. Zum Beispiel sollte man im Park neben-
einandersitzen und miteinander sprechen kön-
nen. «	 Hadi Nauroozi

Die Ergebnisse der Veranstaltung finden 
Sie auf den Seiten 2 und 3

„Was ist Ihr wichtigster Wunsch für den Park?“

SonderausgabE 

Stadttei lpark

Anschließend stellte der Landschaftsarchitekt 
die ersten grundsätzlichen Ideen vor. So soll es im 
östlichen Teil des Parks an der Schwarzwaldstraße 
sogenannte Spiel- und Aktionsflächen geben, im 
westlichen Bereich soll es etwas ruhiger bleiben. 
Die wellige Struktur und die Wege sollen erhalten 
bleiben und die Bepflanzung ausgelichtet werden. 

Dann wurde es ganz konkret und die Bewoh
nerInnen waren gefragt: In drei Gruppen aufge-
teilt, begaben sie sich nacheinander an alle drei 
Stationen des Wandelgangs und befassten sich 
intensiv mit den Themen „Spielen und Bewegen“, 
„Verweilen und Queren“ und „Eingänge und Über-
gänge“. Abschließend markierten die Teilnehmer
Innen an den Stellwänden ihre vier wichtigsten 
Wünsche mit blauen Klebepunkten. 

Mit der herzlichen Einladung, sich auch weiter 
an der Planung zu beteiligen, endete die Veranstal-
tung schließlich nach zweieinhalb Stunden intensi-
ven und produktiven Austauschs. 
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Der Stadtteilpark Schwarzwaldstraße 
soll schöner werden
Was steht bereits fest und was kann verändert werden? Auf dieser Doppelseite finden Sie das Konzept, das in 
der Auftaktveranstaltung am 11. März 2016 vorgestellt wurde. Dort sind die wichtigsten Fakten und die Wünsche 
der Menschen im Sahlkamp eingetragen, die bei dieser Veranstaltung benannt wurden.
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Verweilen und Queren
Das steht fest: 
Der Stadtteilpark wird vom östlichen Rand 
her gestaltet. Die befestigten Flächen 

werden stärker in die Grünflächen eingebunden. 
Die Wege bleiben so bestehen, wie sie derzeit sind. 
Die Grünflächen mitsamt den Bäumen bleiben als 
Parkwiese erhalten, die Randbepflanzung wird aus-
gelichtet, um eine höhere Transparenz in das Wohn-
gebiet zu erhalten.

Das wünschen sich viele Men-
schen im Sahlkamp: 
Ein wichtiges Thema stellte das Grillen 

im Park dar. Es bleibt erlaubt, soll aber von den 
Spiel- und Bewegungsangeboten getrennt werden. 
Gewünscht werden mehr Angebote zum Sitzen, 
einige befürworten eine überdachte Sitzgelegen-
heit. Der Rosenpavillon soll verlegt und schöner 
gestaltet werden. 

 رغبات الكثير من الساكنيين في زال كمب: أهمية موضوع 
الشوي في المتنزه. حيث يسمح بذلك ولكن يجب ان تكون 
مؤمنة ومنفصلة عن أماكن اللعب والأماكن التي تمارس 

فيها الرياضة وذلك للسلامة العامة.وكذلك أحد المقترحات 
كانت هي عمل أماكن للراحة والأسترخاء من خلال 

سراديق مزهرة تعرف بـ Rosenpavillon للأضفاء صفة 
جمالية ورونق خاص للمتنزه. 

 ثبت بشكل واضح:  المتنزه  في الطرف الشرقي تشكل 
المناطق المعبدة أكثر انخراطا في المناطق الخضراء.وتبقى 

الطرق كما هو عليه الحال الأن. والمساحات الخضراء 
الى جنب الأشجارباقية كواجهة ورمز للمتنزة, مع تسويه 

الأطراف والحافات للنباتات في أشكالها بشكل شفافي 
ومتجانس لموقع البنايات المجاورة للمتنزه.

Это пожелания многих проживающих в Заль-
кампе: Важной темой являлось «грилить» в 
парке. Грилить в парке остаётся как и прежде 
разрешено, при условии что это будет проис-
ходить не на территории игровых площадок. 
Жители Залькампа хотели бы больше  лавочек 
и скамей для отдыха, некоторые поддерживают 
идею о скамье с навесом. Были высказаны также 
пожелания перенести и обновить Rosenpavillion.

Это уже решено: Оформление районного парка 
будет проведено с восточного края. Дорожки 
останутся в таком виде, как они существуют  на 
данный момент. Зелёные насаждения в том 
числе и деревья останутся в парке как есть, а 
насаждения по краю парка будут обрезаны, для 
лучшей обозрения в жилом районе. 
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على الطرفين من الصفحات الجريدة تجدون ما توصلنا الية من مقترحات ونتائج المحضر المعد للتنسيق مع الساكنيين والعامليين في محيط زال كمب والتي 
أقيمت بتاريخ 11 مارس من هذا العام 2016 حيث سجلت خلال هذه البرنامج ما هو واجب الحفاظ عليه وكذلك أيضا ما يستلزم تغيره بخصوص المتنزة الخاص 

بالبلدية حيث دونت امنيات ومقترحات ذو أهمية كبيرة وذلك من أجل تحديث المتنزة بشكل يلآئم المتطلبات وأذواق الساكنيين والزوار وكذلك ايضا العامليين. 

Что уже окончательно определенно и что ещё может быть изменено? 
На этих двух страницах вы можете ознакомится с концептом, который был 
представлен на мероприятии 11 марта 2016 года. В нём занесены все важные 
факты и пожелания проживающих в Залькампе, которие были озвучены на 
данном мероприятии.

Spielen und Bewegen
Das steht fest: Der kleine Spiel-
platz wird umgestaltet und ausgeweitet. 
Zusätzlich sind Spiel- und Bewegungs-

möglichkeiten für verschiedene Altersstufen und 
generationsübergreifende Angebote geplant. 
Eine Verlegung des Spielbereichs in den westli-
chen Teil des Parks ist nicht vorgesehen.

Das wünschen sich viele Men-
schen im Sahlkamp: Der Spiel-
platz ist im Moment ziemlich eingewach-

sen und schlecht einsehbar. Die SahlkämperInnen 
wünschen sich mehr Überblick, besonders der 
Kinderspielplatz soll übersichtlich und hell wer-
den. Die Spielgeräte sollen ersetzt werden. Häufig 
gewünscht werden spezielle Angebote für Jugendli-
che und Mehrgenerationen-Fitnessgeräte.

 رغبات الكثير من الناس في زال كمب ان يكون الملعب 
المخصص للأطفال مرئي وواضح وكذلك أيضا ان تكون 

هناك معدات العاب جديدة . ويجب أن يراعي الفئات 
العمريه للأطفال وكذلك للمراهقين والأجيال الأخرى 

للملاعيب المثبتة كمعدات اللياقة البدنية وما شابه ذلك.  

 الشيء الثابت هنا هو توسيع نطاق الملعب الصغير الخاص 
بالأطفال. وبالإضافة إلى ذلك لم يتم البت في الجزء الغربي 
للمتنزه  وأهمية مشاركة مختلف الفئات العمرية والأجيال  

في تجمعهم وممارسة هيوياتهم أثناءأوقات الفراغ مع 
زملائهم أو عوائلهم.

Это пожелания многих проживающих в Заль-
кампе: Игровая площадка на данный момент 
достаточно заросшая и её плохо видно. Жители 
залькампа хотят чтобы особенно детская пло-
щадка была более светлая и привлекательная. 
Игровые оборудования должны быть заменены.  
Частыми пожеланиями являются специальные 
предложения для подростков и тренажеры для 
людей разных поколений.

Это уже решено: Маленькая игровая площадка 
будет отремонтирована и расширена. Кроме 
этого запланированы игровые сооружения для 
различных возрастных групп и поколений.   Пере-
мещение игровой зоны в западную часть парка 
не предусмотрено.

3 4

Eingänge und Übergänge
Das steht fest: Der Park hat ins-
gesamt acht Eingänge. Diese sollen 
freundlicher und einladender gestaltet 

werden. Zusammen mit der Umgestaltung des 
Stadtteilparks erfolgt die Verkehrsberuhigung der 
Schwarzwaldstraße, um barrierefreie Eingangs
bereiche und Übergänge zu schaffen und eine 
bessere Einbindung der angrenzenden Wohnge
biete zu erreichen. 

 الشيء الواضح: المتنزه لديها ما مجموعه ثمانية من 
المداخل. ويجب أن تصمم المداخل بشكل يبعث عن البهجة 

والسرورللزائر.على ان تكون التغير والتحولات خالية 
من العوائق وايضا المرور اليها سهل خاصة من جهة  

Schwarzwaldstraße . وتحقيق تكامل أفضل للمناطق 
السكنية المجاورة.

Это уже решено: Парк имеет в общей сложности 
восемь входов. Они должны быть обновленны и 
в целом выглядеть привлекательней. Наряду с  
перепланировкой районного парка осуществля-
ется улучшение подхода к Шварцвалдштрассе. 
Благодаря беспрепятственному подходу к местам 
входа и выхода жители залькампа смогут без 
затруднений добираться к другим сопредельным 
жилым районам.
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Das wünschen sich viele Men-
schen im Sahlkamp: 
Im Park sollen Beerensträucher, Blu-

men und Obstbäume gepflanzt werden. Da die 
Eingänge des Parks zum Großteil zugewachsen 
sind und dadurch düster wirken, wäre es schön, 
wenn die Sträucher ausgelichtet und die Eingangs-
bereiche insgesamt heller gestaltet werden wür-
den. Die Eingänge sollen barrierefrei umgestal-
tet werden.

 رغبة الكثير من الناس هو غرس أشجار الفاكهة والزهور 
وشجيرات التوت عند المداخل وكما يلاحظ بان هذه 

الأشجار والشجيرات قد نمت بشكل يؤثر على المداخل 
وتجعلها قاتمة. ومن اللطيف ان تكون هذه الشجيرات أخف 
وزنا أو تسويتها وتعويضها بنباتات تعطي رونق وجمالية 
عند زيارته المتنزه ولا توجد هناك أعاقة للوصول اليها. 

Это пожелания многих проживающих в Заль-
кампе: В парке должны быть посажены ягодные 
кустарники, цветы и фруктовые деревья. Так как 
входы парка в большой степени заросли и тем 
самым выглядят тёмными, было бы неплохо, 
если кусты будут обрезаны и тaким образом они 
будут казаться светлее. Входы должны быть 
переделанны для людей с ограниченными физи-
ческими возможностями. 
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AnsprechpartnerInnen im Stadtteil
Stadtteiltreff  
Sahlkamp

Elmstraße 15 
Hajo Arnds 
(0511) 168-4 80 51

Gemeinwesenarbeit 
Sahlkamp

Elmstraße 15 
Susanne Konietzny 
(0511) 168-4 80 52
Harry Rothmann 
(0511) 168-4 80 54

Jugendzentrum 

Dornröschenweg 39 
Nicole Munoz-Hernandez 
und Lea Flohr
(0511) 168-4 81 74

Nachbarschaftscafé 
Sahlkamp

Elmstraße 15 
Ansprechpartner: 
Harry Rothmann 
(0511) 16 84 80 54

Quartiersmanagement  
Sahlkamp-Mitte

Schwarzwaldstraße 37 a 
Anja Gerhardt 
(0511) 60 69 88 15 
Andreas Bodamer-Harig 
(0511) 60 69 88 02

NachbarschaftsDienstLaden 
(NaDiLa)

Schwarzwaldstraße 39 b 
Christine Oppermann
Claudia Lutz 
(0511) 604 35 81

Gewerbeberatung  
Sahlkamp

Wolfgang Jarnot / 
Manfred Gutzmer 
(0511) 6 40 68 30 
w.jarnot@stadt-um-bau.de 
gutzmer@stattwerke-consult.de

Jetzt sind die Eltern gefragt!
Für Eltern und andere interessierte Erwachsene 

geht es am Dienstag, 3. Mai, von 17 bis 19 Uhr 
in der Planungswerkstatt zur Sache. Um einen 
Überblick über die aktuelle Situation des Parks 
zu bekommen, beginnt der Workshop mit einem 
Rundgang durch den Park. Anschließend werden 
die TeilnehmerInnen über den Planungsablauf 
und das Konzept informiert und die Ergebnisse 
der Auftaktveranstaltung am 11. März vorgestellt. 
Dann ist die Kreativität der Eltern und der interes-
sierten Erwachsenen gefragt: Was sind ihre kon-
kreten Wünsche und Ideen für den Stadtteilpark? 

Um konzentriert arbeiten zu können, teilen sich 
die TeilnehmerInnen für diesen Teil der Veranstal-
tung in drei kleinere Gruppen auf. Während der 
Veranstaltung wird eine Kinderbetreuung in der 
Zeit von 16.45 Uhr bis 19.15 Uhr im Stadtteiltreff 
(Raum 8), Elmstraße 15, angeboten. Sie können 
Ihr Kind gerne bei Anja Gerhardt im Quartiersma-
nagement anmelden: Telefon: 60 69 88 15, E-Mail: 
anja.gerhardt@hannover-stadt.de oder aber mit 
Ihrem Kind innerhalb der angegebenen Zeit spon-
tan vorbeischauen.  

Was meinen die jungen Leute?
Auf zum Fotostreifzug! Das heißt es für junge 

SahlkämperInnen zwischen 12 und 25 Jahren 
am Donnerstag, 19. Mai von 16 bis 19 Uhr. Schnell 
den Fotoapparat oder das Handy geschnappt, und 
schon geht es los. Wo genau sind die Stärken und 
Schwächen des Parks? Welche Plätze sind am 
schönsten? Die Kamera hält sie mit einem Klick 

schnell und einfach fest. Die so entstandenen Auf-
nahmen werden anschließend gemeinsam zu Col-
lagen verarbeitet. Auch bei den jungen Leuten 
steht dann die folgende Frage im Mittelpunkt der 
Diskussion: Was sind ihre Wünsche und Ideen? 
Was ist an welcher Stelle möglich und wie kann 
es umgesetzt werden?  

SeniorInnen in den Park! 
Mit einem kleinen Café startet die SeniorIn-

nenwerkstatt am Freitag, 3. Juni von 15 
bis 17.30 Uhr. Alle TeilnehmerInnen, die möch-
ten, kommen gemütlich zu Kaffee und Kuchen 
im Stadtteilpark zusammen, bevor sie zu einem 
informativen Rundgang durch den Park starten 
und bei der anschließenden kreativen Werkstatt 

gemeinsam überlegen: Wo im Stadtteilpark ist 
aus Sicht der SeniorInnen Verbesserungsbedarf? 
Gibt es konkrete Vorstellungen, was geändert 
werden sollte? Die Ergebnisse aus den Tischrun-
den kommen schließlich an die Wand: Sie werden 
an Stellwände gepinnt, um anschließend Schwer-
punkte herausarbeiten zu können. 

Und zu guter Letzt … 
… kommt alles bei der großen Abschlussveran-
staltung im August noch einmal auf den Tisch. 
Bei diesem Termin im Stadtteiltreff wird die kon-
krete Planung vorgestellt, die aus den Ergebnis-
sen aller Beteiligungsveranstaltungen entwickelt 
wurde. Die TeilnehmerInnen haben zum letzten 

Mal die Möglichkeit, ihre Anregungen, Ideen und 
Wünsche zu äußern. Im Anschluss daran wird es 
in die heiße Planungsphase gehen. Der Termin 
zum symbolischen Spatenstich wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.  

Auf zum großen Spielplatzcheck!
Ganz spielerisch geht es beim großen Spiel-

platzcheck für die Kleinsten in Sahlkamp-
Mitte zu. Mädchen und Jungen im Alter zwischen 
drei und zwölf Jahren sind am Donnerstag, 2.Juni, 
aufgerufen, den kleinen Spielplatz im Norden des 
Parks ganz genau unter die Lupe zu nehmen. Wo 
macht es Spaß zu spielen und wieso? Was soll 
in Zukunft auf dem Spielplatz und im Park mög-
lich sein? An welchen Stellen soll es unbedingt 
anders werden? Um all das herauszufinden, wer-
den Bilder gemalt und Kärtchen geschrieben und 

schließlich ein bunter Wunschzettel voller Ideen 
und Wünsche entworfen. 

Die Kindergartenkinder bis zum Alter von circa 
sechs Jahren können sich an diesem Tag von 
10 bis 11.30 Uhr im Park beteiligen. 

Die Hort- und Schulkinder sind am gleichen Tag 
von 15 bis 17 Uhr an der Reihe. Treffpunkt ist der 
Park. Bei Regen geht es für die kreative Arbeit in 
feste Räumlichkeiten.   

Die detaillierten Planungen für den 
Stadtteilpark Schwarzwaldstraße haben 
mit dem Auftaktworkshop gerade erst 
begonnen. Sie waren nicht dabei oder 
möchten auf jeden Fall weiter mitplanen? 
Dann kommen Sie zu unseren weiteren 
Veranstaltungen, in denen es bis zu den 
Sommerferien erneut um Ihre Wünsche 
und Ideen, Ihre Anregungen und Hin-
weise für den Park geht.

Und so geht es 
weiter …

Picknick im Park

Am 10. und 17. Mai findet das diesjährige „Picknick im Park“ in 
Kooperation mit dem Projekt Wohnzufriedenheit statt. Jeweils von 
16 bis 18 Uhr bereitet die Mietergruppe mit ihrem Projekt „MieterIn
nen kochen für MieterInnen“ das Picknick kulinarisch vor. Alle Men
schen, die gerne im Freien picknicken (bei Regen unter Pavillons), 
sind herzlich eingeladen! Interessierte, die in Zukunft bei dem Pro-
jekt „MieterInnen kochen für MieterInnen“ mitkochen wollen, sind 
ebenfalls herzlich eingeladen, mit zu naschen und den Kontakt zur 
Mietergruppe herzustellen. Die Kleinen können sich bei allerlei Spiel 
amüsieren. Wir informieren zudem über den aktuellen Stand der 
Beteiligung zur Umgestaltung des Stadtteilparks und der Schwarz-
waldstraße und sprechen mit Ihnen über Ihre Ideen.  

Offenes Planergespräch

Jeder 1. Dienstag im Monat (außer in den Ferien) von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr im Foyer des Stadtteiltreffs Sahlkamp, Elmstraße 15 
 
Dienstag, 5.4.16
Dienstag, 3.5.16
Dienstag, 7.6.16  
Dienstag, 6.9.16

Sanierungskommission

Montag, 25.4.16
Montag, 20.6.16
Montag, 22.8.16
Montag, 24.10.16
Montag, 14.11.16
 
Jeweils ab 18.00 Uhr im Saal des Stadtteiltreffs Sahlkamp, 
Elmstraße 15. Anträge an den Quartiersfonds bitte bis 20 Tage vor 
der Sanierungskommission bei Anja Gerhardt im Quartiers
management, Schwarzwaldstraße 37a abgeben. Frau Gerhardt 
berät und unterstützt bei Bedarf gerne bei der Antragsstellung.

Erstes Treffen des Stadtteilforums

Lange schon bestand der Wunsch im Sahlkamp, jetzt ist es soweit: Am 
Montag, 6. Juni, kommt das Stadtteilforum zu einem ersten Treffen 
zusammen. Ab 18 Uhr geht es im Stadtteiltreff, Elmstraße 15, Raum 
7, um ganz konkrete Probleme im Stadtteil. Wo drückt der Schuh, wo 
muss gehandelt werden? Kommen Sie, diskutieren Sie mit, helfen Sie 
mit, den Sahlkamp schöner zu machen!



Beteiligung Stadtteilpark Schwarzwaldstraße: 

		  Ihre Ideen sind gefragt!
Der Stadtteilpark wird umgestaltet. 
Haben Sie Ideen, Wünsche oder Anregungen?
Dann schreiben Sie diese einfach auf und werfen Sie den Zettel 
bis zum 31.05.2016 in den gelben Holzbriefkasten, der am 
Nord-Eingang des Stadtteilparks (neben dem Familienzentrum 
Hägewiesen) aufgestellt worden ist. 

					     Herzlichen Dank! 

Участие Stadtteilpark: 
Нам нужны ваши идеи!

نحن بحاجة الى أفكاركم القيمة ! لذا 
ندعوكمنحن بحاجة الى أفكاركم القيمة ! 

لذا ندعوكم بالمشاركة والمساهمة بتحديث 
المتنزه الخاص ببلديتن

الى كل من لديه أمنية أو فكرة أو مقترحات تساهم في تحديث 
وتجميل المتنزه الخاص ببلدية زال كمب الوسطى وجعلها 

بشكل يناسب الساكنيين حولها أوالزوار الوافدين لها ؟ لذلك 
نرجو كتابة أرائكم وأفكاركم القيمة  عل قصاصة الورق 
هذه . وقد خصص صندوق بريدي لهذا الغرض ونصب 

عند المدخل الشمالي للمتنزة المراد تحديثه بجانب المركز 
الأسري المعرف بـ Familienzentrum Hägewiesen حيث 
سنكون سعيدين بأستقبال أرائكم وأفكاركم القيمة حتى نهاية 

شهر مايس من العام الجاري وذلك من خلال الصندوق 
البريدي المنصوب لهذا الغرض. 

وشكرا جزيلا لكم

Районный парк Schwarzwaldstraße будет рекон-
струирован . У вас есть идеи, пожелания или 
предложения? Запишите их на листе бумаги 
и бросьте листок  до конца Мая в почтовый 
ящик, который находится на северном въезде 
районного парка рядом с семейным центром 
Hägewiesen.

Большое спасибо!
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Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Quartiersmanagerin 
Anja Gerhardt 
Telefon: (0511) 60 69 88 15



Für den Stadtteilpark wünsche ich mir …

ـ  لتحديث المتنزة الخاص ببلديتنا. أسجل هنا أمنياتي ومقتراحتي وهي … 

Для Stadtteilpark мне хотелось бы …


	SZ_Sahlkamp_1_Druckfreigabe
	SZ_Sahlkamp_Einleger_Druckfreigabe

